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Was nützt Konfliktkompetenz?

Konflikte sind alltäglich. Überall wo
Menschen zusammenkommen, zu-
sammenleben oder zusammen-
arbeiten, entstehen ständig Konflik-
te, die oft von selbst vergehen oder
einfach gelöst werden können. Dies
gelingt aber nicht immer. Manch-
mal eskalieren Konflikte auf ein
Mass, das für die Beteiligten so be-
lastend wird, dass Arbeits-, Ge-
schäfts-, Freundschafts- oder Lie-
besbeziehungen aufgelöst werden.
Dies ist immer mit Schmerz und Ver-
lust verbunden.

Versierte Klärungshelfer
Konflikte auszutragen ist eine
menschliche Kompetenz: Es ist gut,
wenn wir uns für unsere Interessen
einsetzen können. Weniger gut ist
es,wennwirunsdabei inunsererHal-

tung versteifen, unsere Sichtweise
einschränken oder wir gar zu unfai-
ren Mitteln greifen in Wort und Tat.
Esgelingtunsdannnichtmehr,unse-
reEmotionenzukontrollierenundwir
steigern uns in eine Wut über die an-
dere Partei. Ein derart eskalierter
Konflikt kann meist nicht mehr al-
lein gelöstwerden. In solchhöheres-
kalierten Konflikten ist es hilfreich,
versierteundgeschulteKlärungshel-
fer beizuziehen. Solche Mediatorin-
nen und Mediatoren sind in einer in-
tensiven, in der Regel circa zweijäh-
rigen Ausbildung geschult worden,
als Vermittler denParteien zuermög-
lichen, für ihr Problem eine Lösung
zu finden. Mediationen sind verbrei-
tet bei Konflikten in der Familie, der
Arbeitswelt, der Nachbarschaft, der
Schule und im Umweltbereich.

Das wichtigste Motiv
In einer Ausbildung zur Mediatorin,
zum Mediator kann die eigene Kon-
flikt- und Kommunikationskompe-
tenz substanziell erweitert werden.
Diese persönliche Kompetenzerwei-
terung war das wichtigste Motiv
unserer mehr als 650 Absolventin-
nen und Absolventen.
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